
LEBEN IN DEUTSCHLAND ·  BAMF FRAGENKATALOG 2026

Einbürgerungstest Simulation
Test 4 von 5 · Bundesland Nordrhein-Westfalen

33 Fragen · 30 allgemein + 3 Landesfragen · Zum Bestehen: mindestens 17 richtige Antworten

Hinweise: Kreuze bei jeder Frage eine Antwort an. Die richtige Lösung findest du im Lösungsschlüssel am Ende dieses
PDFs. In der echten Prüfung hast du 60 Minuten Zeit.

1  Sie möchten bei einer Firma in Deutschland Ihr Arbeitsverhältnis beenden. Was müssen Sie
beachten?

A)  die Arbeitszeit
B)  die Versícherungspflicht
C)  die Kündigungsfrist
D)  die Gehaltszahlungen

2  Was man für die Arbeit können muss, ändert sich in Zukunft sehr schnell. Was kann man tun?

A)  Es ist egal, was man lernt.
B)  Alle müssen früher aufhören zu arbeiten, weil sich alles ändert.
C)  Kinder lernen in der Schule alles, was im Beruf wichtig ist. Nach der Schule muss man nicht weiter lernen.
D)  Erwachsene müssen auch nach der Ausbildung immer weiter lernen.

3  Was ist die Hauptaufgabe einer Richterin/eines Richters in Deutschland? Eine Richterin/ein
Richter …

A)  arbeitet an einem Gericht und spricht Urteile.
B)  ändert Gesetze.
C)  vertritt Bürgerinnen und Bürger vor einem Gericht.
D)  betreut Jugendliche vor Gericht.

4  Welches Gericht ist in Deutschland bei Konflikten in der Arbeitswelt zuständig?

A)  das Familiengericht
B)  das Arbeitsgericht
C)  das Amtsgericht
D)  das Strafgericht



5  Der deutsche Staat hat viele Aufgaben. Welche Aufgabe gehört dazu?

A)  Er verkauft Lebensmittel und Kleidung.
B)  Er produziert Autos und Busse.
C)  Er baut Straßen und Schulen.
D)  Er versorgt alle Einwohnerinnen und Einwohner kostenlos mit Zeitungen.

6  Welche Farben hat die deutsche Flagge?

A)  schwarz-gelb-rot
B)  rot-weiß-schwarz
C)  schwarz-rot-grün
D)  schwarz-rot-gold

7  Was ist eine Aufgabe von Wahlhelferinnen/Wahlhelfern in Deutschland?

A)  Sie geben Zwischenergebnisse an die Medien weiter.
B)  Sie helfen alten Menschen bei der Stimmabgabe in der Wahlkabine.
C)  Sie schreiben die Wahlbenachrichtigungen vor der Wahl.
D)  Sie zählen die Stimmen nach dem Ende der Wahl.

8  Was bedeutet die Abkürzung CSU in Deutschland?

A)  Christlich Süddeutsche Union
B)  Christlich Soziale Union
C)  Christlich Sozialer Unternehmerverband
D)  Christlich Sichere Union

9  Welches Land ist ein Nachbarland von Deutschland?

A)  Portugal
B)  Ungarn
C)  Schweiz
D)  Spanien

10  Welches Organ gehört **nicht** zu den Verfassungsorganen Deutschlands?

A)  die Bundespräsidentin/der Bundespräsident
B)  der Bundesrat
C)  die Regierung
D)  die Bürgerversammlung



11  Was gab es während der Zeit des Nationalsozialismus in Deutschland?

A)  das Recht zur freien Entfaltung der Persönlichkeit
B)  das Verbot von Parteien
C)  Pressefreiheit
D)  den Schutz der Menschenwürde

12  Was bedeutet "Volkssouveränität"?

A)  Die Königin/der König herrscht über das Volk.
B)  Das Bundesverfassungsgericht steht über der Verfassung.
C)  Die Interessenverbände üben die Souveränität zusammen mit der Regierung aus.
D)  Die Staatsgewalt geht vom Volke aus.

13  In Deutschland sind Jugendliche ab 14 Jahren strafmündig. Das bedeutet: Jugendliche, die 14
Jahre und älter sind und gegen Strafgesetze verstoßen, …

A)  teilen die Strafe mit ihren Eltern.
B)  werden nicht bestraft.
C)  werden wie Erwachsene behandelt.
D)  werden bestraft.

14  Welche Aussage ist richtig? In Deutschland …

A)  sind Staat und Religionsgemeinschaften voneinander getrennt.
B)  bilden die Religionsgemeinschaften den Staat.
C)  bilden Staat und Religionsgemeinschaften eine Einheit.
D)  ist der Staat abhängig von den Religionsgemeinschaften.

15  Auf welcher rechtlichen Grundlage wurde der Staat Israel gegründet?

A)  eine Resolution der Vereinten Nationen
B)  ein Vorschlag der UdSSR
C)  ein Beschluss des Zionistenkongresses
D)  ein Vorschlag der Bundesregierung

16  Sie haben in Deutschland einen Fernseher gekauft. Zu Hause packen Sie den Fernseher aus,
doch er funktioniert nicht. Der Fernseher ist kaputt. Was können Sie machen?

A)  den Fernseher reklamieren
B)  die Garantie verlängern
C)  das Gerät ungefragt austauschen
D)  eine Anzeige schreiben



17  Welches Ehrenamt müssen deutsche Staatsbürgerinnen und Staatsbürger übernehmen, wenn
sie dazu aufgefordert werden?

A)  Bibliotheksaufsicht
B)  Vereinstrainerin/Vereinstrainer
C)  Lehrerin/Lehrer
D)  Wahlhelferin/Wahlhelfer

18  Bei welchen Demonstrationen in Deutschland riefen die Menschen "Wir sind das Volk"?

A)  bei den Anti-Atomkraft-Demonstrationen 1985 in der Bundesrepublik Deutschland
B)  bei den Montagsdemonstrationen 1989 in der DDR
C)  beim Arbeiteraufstand 1953 in der DDR
D)  bei den Demonstrationen 1968 in der Bundesrepublik Deutschland

19  Die Bundestagswahl in Deutschland ist die Wahl …

A)  des Parlaments für Deutschland.
B)  der Bundespräsidentin/des Bundespräsidenten.
C)  der Parlamente der Länder.
D)  der Bundeskanzlerin/des Bundeskanzlers.

20  Vom Juni 1948 bis zum Mai 1949 wurden die Bürgerinnen und Bürger von West-Berlin durch
eine Luftbrücke versorgt. Welcher Umstand war dafür verantwortlich?

A)  Für Großbritannien war die Versorgung über die Luftbrücke schneller.
B)  Die Sowjetunion unterbrach den gesamten Verkehr auf dem Landwege.
C)  Die amerikanischen Soldatinnen und Soldaten hatten beim Landtransport Angst vor Überfällen.
D)  Für Frankreich war eine Versorgung der West-Berliner Bevölkerung mit dem Flugzeug kostengünstiger.

21  Der deutsche Staat hat viele Aufgaben. Welche Aufgabe gehört **nicht** dazu?

A)  Er fördert Sportlerinnen und Sportler.
B)  Er unterstützt Museen.
C)  Er bezahlt für alle Staatsangehörigen Urlaubsreisen.
D)  Er zahlt Kindergeld.

22  Wer ist in Deutschland hauptsächlich verantwortlich für die Kindererziehung?

A)  der Staat
B)  die Eltern
C)  die Schulen
D)  die Verwandten



23  Wenn Sie bei einer Bundestagswahl in Deutschland wählen dürfen, heißt das …

A)  aktives Wahlrecht.
B)  aktives Wahlverfahren.
C)  aktive Wahlkampagne.
D)  aktiver Wahlkampf.

24  Wo hält sich die deutsche Bundeskanzlerin/der deutsche Bundeskanzler am häufigsten auf? Am
häufigsten ist sie/er …

A)  in Berlin, weil sich dort das Bundeskanzleramt und der Bundestag befinden.
B)  auf Schloss Bellevue, dem Amtssitz der Bundespräsidentin/des Bundespräsidenten, um Staatsgäste zu empfangen.
C)  in Bonn, weil sich dort das Bundeskanzleramt und der Bundestag befinden.
D)  auf Schloss Meseberg, dem Gästehaus der Bundesregierung, um Staatsgäste zu empfangen.

25  Wer entscheidet, ob ein Kind in Deutschland in den Kindergarten geht?

A)  die Schulen
B)  die Bundesländer
C)  der Staat
D)  die Eltern/die Erziehungsberechtigten

26  In welchem Jahr zerstörten die Nationalsozialisten Synagogen und jüdische Geschäfte in
Deutschland?

A)  1945
B)  1925
C)  1938
D)  1930

27  Welche Lebensform ist in Deutschland nicht erlaubt?

A)  Ein alleinerziehender Vater lebt mit seinen zwei Kindern zusammen.
B)  Ein Mann ist mit zwei Frauen zur selben Zeit verheiratet.
C)  Zwei Frauen leben zusammen.
D)  Mann und Frau sind geschieden und leben mit neuen Partnern zusammen.

28  Wie wird die Verfassung der Bundesrepublik Deutschland genannt?

A)  Bundesverfassung
B)  Verfassungsvertrag
C)  Grundgesetz
D)  Gesetzbuch



29  Die Menschen in Deutschland leben nach dem Grundsatz der religiösen Toleranz. Was bedeutet
das?

A)  Jeder kann glauben, was er möchte.
B)  Der Staat entscheidet, an welchen Gott die Menschen glauben.
C)  Es dürfen keine Moscheen gebaut werden.
D)  Alle Menschen glauben an Gott.

30  In welchem Jahr wurde Hitler Reichskanzler?

A)  1936
B)  1927
C)  1933
D)  1923

31  Welche Farben hat die Landesflagge von Nordrhein-Westfalen?

A)  schwarz-gold
B)  blau-weiß-rot
C)  grün-weiß-rot
D)  rot-weiß

32  Für wie viele Jahre wird der Landtag in Nordrhein-Westfalen gewählt?

A)  4
B)  5
C)  3
D)  6

33  Welches Bundesland ist Nordrhein-Westfalen?

A)  2
B)  1
C)  3
D)  4
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1. C die Kündigungsfrist

2. D Erwachsene müssen auch nach der Ausbildung immer weiter lernen.

3. A arbeitet an einem Gericht und spricht Urteile.

4. B das Arbeitsgericht

5. C Er baut Straßen und Schulen.

6. D schwarz-rot-gold

7. D Sie zählen die Stimmen nach dem Ende der Wahl.

8. B Christlich Soziale Union

9. C Schweiz

10. D die Bürgerversammlung

11. B das Verbot von Parteien

12. D Die Staatsgewalt geht vom Volke aus.

13. D werden bestraft.

14. A sind Staat und Religionsgemeinschaften voneinander getrennt.

15. A eine Resolution der Vereinten Nationen

16. A den Fernseher reklamieren

17. D Wahlhelferin/Wahlhelfer

18. B bei den Montagsdemonstrationen 1989 in der DDR

19. A des Parlaments für Deutschland.

20. B Die Sowjetunion unterbrach den gesamten Verkehr auf dem Landwege.

21. C Er bezahlt für alle Staatsangehörigen Urlaubsreisen.

22. B die Eltern

23. A aktives Wahlrecht.

24. A in Berlin, weil sich dort das Bundeskanzleramt und der Bundestag befinden.

25. D die Eltern/die Erziehungsberechtigten

26. C 1938

27. B Ein Mann ist mit zwei Frauen zur selben Zeit verheiratet.

28. C Grundgesetz

29. A Jeder kann glauben, was er möchte.



30. C 1933

31. C grün-weiß-rot

32. B 5

33. C 3
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